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2. Lasset uns sehen in Bethlehems Stall, / was uns verheißen der himm-
lische Schall; / was wir dort finden, lasset uns künden, / lasset uns prei-
sen in frommen Weisen. / Halleluja!

3. Wahrlich, die Engel verkündigen heut / Bethlehems Hirtenvolk gar gro-
ße Freud: / Nun soll es werden Friede auf Erden, / den Menschen allen
ein Wohlgefallen. / Ehre sei Gott!

Text (nach einem böhmischen Weihnachtslied):
Karl Riedel 1870
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